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Beklagte und Revisionsbeklagte°

Der 420 Senat des Bundessozialgerichts hat am 250 Juni 4975
durch den Vorsitzenden Richter Dr°

_
H e u ß n e r und

die Richter Dr„ F r i e d e r i c h s und

Dr° R e i n h o l d beschlossen:

Die Revision der Klägerin gegen das Urteil des Landes;

sozialgerichts Berlin vom 42‚ Februar 4975 wird als unzuu
lässig verworfen°

Außergerichtliche Kosten des Revisionsverfehrens haben
die Beteiligten einander nicht zu erstatten°

Grän$e «__

Die Revision der Klägerin ist als unzulässig zu verwerfen
(5 469 des SOZialgerichtsgesetzes -SGG;)‚ weil des Landes»
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sozialgericht (LSG) die Revision nicht zugelassen hat
(% 460 Abs° 4 SGG in der ab 4° Januar 4975 geltenden

Fassung des Gesetzes zur Änderung des SGG vom 50° Juli

4974 — BGBl I 4625 —)„ Der Klägerin steht die Möglich—

keit offen„ die vom LSG abgelehnte Zulassung der Revision

mit dem Rechtsmittel der Nichtzulassungsbeschwerde anzu—
fechten (@ 460 a SGG)° Darauf ist sie zutreffend in der
Rechtsmittelbelehrung des Berufungsurteils hingewiesen

werden„ Dieses Rechtsmittel hat die Klägerin aber nicht

erhoben° Abgesehen davon, daß die Klägerin ihr Rechts—
mittel ausdrüeklich nur als Revision bezeichnet hat, läßt

sich das Rechtsmittel der Revision auch nicht in das
Rechtsmittel der Nichtzulassungsbeschwerde umdeuten°

Für das Verfahren vor dem Bundessozialgericht (BSG) be—
steht Vertretungszwang ($ 466 SGG)° Von den durch das

Gesetz für das Verfahren vor dem BSG zugelassenen Prozeß—

bevollmäehtigten (@ 466 SGG) muß erwartet werden, daß sie

sich hinreichend über die Rechtsmittel im allgemeinen und

im besonderen, vor allem bei Geset2esänderungen‚ unter—
richten und das von ihnen Gemeinte in den Sehriftsätzen

auch klar und eindeutig zum Ausdruck bringen° Wenn ein
Prozeßbevollmächtigter unmißverständlich — wie hier — die

reehtstechnische Bezeichnung "Revision" wählt und sich

auch aus den übrigen Ausführungen des Prozeßbevollmächtig—

ten nichts Gegenteiliges ergibt, ist für eine Umdeutung

einer Revision in eine Nichtzulassungsbeschwerde regel—
mäßig kein Raum (vgl° BSG, Beschluß vom 240 April 4975 —
2 BU 3/75; BVerwG, Beschluß vom 46° Dezember 4960 —
IV 83„60; BVerwG, Beschluß vom 29, Januar 4962 —
II 0 85„00‚ Buchho 540 5 452 Nrc. 27; BVerwG, Beschluß
vom 25„ Februar 4962 — VIII C 442„59‚ NJW 49627 4076;
BVerwG, Beschluß vom 25‚—Mai 4975 — V C 069„72‚ Buchh„

540 5 444 Nr„ 24; BFH, Beschluß vom 270 Januar 4967 -
VI R 246,66

« BFH 88, 75; BFH‚ Entscha vom 25. Juni 4967 „
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IV R 27/67; BFH‚ Beschluß vom19? Januar 4968 —III R
447/56 —BFH 949 460; BFH, Entsch° vom 14° September
4969 - IV R 107/68; BFH, Entseh° vom 5° Mai 4972 —
V R 40/72; BFH, Entsch° vom50 April 4974 _ VI R 6/74;
weyreuther‚ ReVisionszulassung und Nichtzulassungsu

besehwerde in der Rechtsprechung der obersten Bundes—
ger‘cäte‚_?97f‚ EäNb° 2%? — SO 97 — mit Kächweisen}=

Die Revision iSt auch nicht etwa dadurch zulässig gen
werden, daß der Senatsvorsitzende auf den fntrag der

Klägerin die Frist zur Begründung der Revision nach
5 464 Abs» 2 Satz 2 SGGverlängert hat° Wennder Senats-w
VOPSiÜZGHÖGdie in sein Ermessen gelegte Verlängerung

‘ der ReViSion3b@8ründungsfrist antragsgemäß gewährt‚ be"
deutet dies lediglich, daß die Frist zur Begründung der
Revision bis zu dem bezeichneten Zeitpunkt verlängert
iSt° Daraus iSt aber nicht zu schließen, daß die Revision
nunmehr Stätthaft oder sogar begründet ist° Dies festzu—
stellen und zu entscheiden liegt nieht in der alleinigen
ZUStändiäkCit des Senatsvorsitzenden‚ sondern —bei unzu— .

lässigen ReViSi0nen —bei den Berufsrichtern des Senats
ohne Zuziehung der ehrenamtlichen Richter (5 469 Satz 5
SGG) oder —bei unbegründeten und begründeten Revisionen —
bei den BGTUfS- und ehrenamtlichen Richtern des Senats '
(% 470 see)„

..q._
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Die Kostenentscheidung folgt aus entsprechender Anwendung

des 5 493 SGG°
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